
- Mitteilung an sämtliche Haushalte in der Gemeinde Baierbach - 

 

 

der Gemeinde Baierbach 
Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 

Ausgabe: Nr. 357, Januar 2020 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

wir stehen an der Schwelle zum Jahr 2020. Christkindlmärkte, Weihnachtsfeiern 
und weihnachtliche Veranstaltungen sind jetzt in aller Munde.  
Die Stimmung ist sehr gut und jeder ist auf der Jagd nach Geschenken, plant die 
Tage um Weihnachten und Silvester, meldet sich hier an und reserviert dort.  
 

Betrachten wir das Barometer der Welt, ist die Welt nicht ganz rosarot. Weltweit 
herrschen derzeit 28 Kriege oder bewaffnetet Konflikte, die Rüstungsverkäufe 
steigen weltweit an. Klimaschutz, Umweltschutz und Nachhaltigkeit – langsam 
nehmen diese Themen an Fahrt auf, doch es wird immer noch allzu leichtfertig 
mit unserer einzigen Erde, die wir haben, umgegangen. Es werden Unmengen an 
Lebensmitteln weggeschmissen, oder vernichtet. Im Gegenzug haben die Tafeln 
großen Zulauf. Unsere Bauern machen mit grünen Kreuzen, die sie auf die Äcker 
stellen, auf ihre Nöte aufmerksam. Unsere große Koalition weiß nicht, ob oder wie 
es nach der Halbzeit weitergehen soll. Die großen Herrscher unserer Erde sind 
sich vollkommen uneins. Diese und andere Themen machen mich traurig. Wir alle 
haben nur ein Leben und sollten zum Wohle aller an einem Strang ziehen, nur so 
kommen wir vorwärts.  
 

Wir sind mitten in den Planungen für die Sanierung des Wiesmerhauses, der 
Eingabeplan ist fertig, im Frühjahr soll ausgeschrieben und im Sommer oder 
Herbst mit dem Umbau begonnen werden. Der Zuschussantrag für den Ausbau 
des Breitbandnetzes ist vom Bund nach Monaten des Wartens endlich da. Im 
Jahr 2020 geht es los – Glasfaser in jedes Haus ist unser Ziel. Die Sanierung 
unserer Kegelbahn läuft auf Hochtouren. Im neuen Jahr kann es wieder heißen: 
„Alle Neune“.  
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Weihnachten, die Zeit um danke zu sagen.  
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, herzlichen Dank euch allen, die ihr euch 
engagiert in Vereinen, in der Kirche und in Ehrenämtern. Damit macht ihr das 
Leben in unserem Baierbach lebenswert, nur mit eurer Hilfe können wir u.a. so 
viele wunderbare Fest feiern. Herzlichen Dank an alle, die sich ehrenamtlich der 
Arbeit mit unseren Kindern widmen. Die Kinder sind unsere Zukunft.  
 

Vielen Dank unserer Feuerwehr für ihren Dienst. Besonders bei den Mitarbeitern/-
innen unserer Gemeinde, der VG Altfraunhofen und dem Gemeinderat bedanke 
ich mich ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit und Loyalität.  
 

Ich wünsche allen ein friedvolles, glückliches, erfolgreiches und vor allem gesun-
des neues Jahr.  
 

Ihre Luise Hausberger 
 

Beginne nicht mit einem guten Vorsatz sondern mit einer guten Tat.  
Volksweisheit 

 

 
 

  
 

Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am Montag, den 13.01.2020, um 
19.30 Uhr im Sitzungsraum des Gemeindehauses statt. Die Tagesordnung wird 
an der Amtstafel sowie in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 

 
 

 Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeiten, Ausgaben usw.: 
- Bürgermeisterin Hausberger schlägt vor, auf dem Wiesmeranger eine 
Eisfläche herzustellen, auf der die Kinder Schlittschuhlaufen können. Da der 
Sportverein hier schon Erfahrungen gesammelt hat, soll dieser kontaktiert wer-
den. 
- In Hörgenau wurden nun Birn- und Wildapfelbäume vom Landschafts-
pflegeverband gepflanzt. Herzlichen Dank dafür.  
- Die Kegelbahn-Sanierung hat begonnen und geht gut voran. Noch in die-
ser Woche können die Verputz-Arbeiten abgeschlossen werden.  

 Bauantrag – Neuerrichtung einer Mobilfunkanlage, bestehend aus einem 
neuen Antennenträger und der dazugehörigen Systemtechnik, auf Fl. Nr. 
537, Gemarkung Baierbach: 
Die dt. Funkturm GmbH plant den Bau eines Mobilfunkmasten mit einer Höhe 
von 46 Metern. Von der Mastmitte bis zum Fahrbahnrand wäre ein Abstand 
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von 21,20 m. Baubeginn ist 2020. Dem Bauantrag wird das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt. 

 Bauvoranfrage bzgl. Wohnhausanbau mit Garagen auf Flur-Nr. 89/9,  
Gemarkung Baierbach: Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.  

 Kanalprüfung 2020 – Ausschreibung: 
Im kommenden Jahr soll die Kanalprüfung in Baierbach weiter durchgeführt 
und so natürlich auch in den Haushalt eingeplant werden. Der Gemeinderat 
beschließt die Ausschreibung für die Kanalprüfung 2020. 

 GVS Fahring – LA 33 – Bekanntgabe Eilentscheidung – Nachtragsange-
bot:  Der Gemeinderat stimmt der Eilentscheidung zu (Kosten 2.598,93 €, 
Fahrbahnrandversiegelung mit Schlämme und Austausch Schieber- und Hyd-
rantenkappen waren nicht in der Ausschreibung enthalten). 

 Wiesmerhaus 
a) Sachstand 
Der aktuelle Plan mit allen Änderungen wird erklärt. Das Gewölbe im ehemali-
gen Rossstall und auch das sichtbare Mauerwerk sollen bleiben. Von Innen 
werden neue Fenster vor die alten gesetzt, die so für eine gute Isolierung sor-
gen. Das Gremium erteilt Bürgermeisterin Hausberger die Genehmigung, den 
fertiggestellten Eingabeplan ohne weitere Rücksprache mit dem Gemeinderat 
zu unterzeichnen. 
b) Umsetzung bzw. Vorarbeiten für E-Lade-Station im Bereich Wiesmerhaus; 
Im Zuge der Bauarbeiten am Wiesmerhaus muss der Boden im Außenbereich 
aufgerissen werden. Es macht Sinn hier schon alles für eine E-Lade-Station 
vorzubereiten. Aufgebaut und in Betrieb genommen soll sie aber erst werden, 
wenn es auch Elektroautos in Baierbach gibt. Es sind dennoch andere Stand-
orte möglich.  
c) Auftragsvergabe Energieberatung 
Der Auftrag für die Energieberatung wird IB Baierl aus Riedenburg erteilt. 

 Informationen, Wünsche, Anträge: 
Die Einladung des Flughafens München für diesen Herbst wurde auf kommen-
des Frühjahr verschoben. 

 

 
 

Am Donnerstag, den 30.01.2020 findet um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Ippisch (im Saal) in Baierbach 

 
die Bürgerversammlung statt. 

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
 
Die Bürgerversammlung bietet Ihnen Gelegenheit, aktuelle Informationen aus der 
Kommunalpolitik zu erhalten. Gleichzeitig gibt sie die Möglichkeit, Wünsche und 
Anregungen einzubringen und sich damit am kommunalen Geschehen zu beteili-
gen. Über eine zahlreiche Teilnahme an der Versammlung würde ich mich sehr 
freuen. Unsere Neubürger sind ganz herzlich eingeladen, sich über das 
Geschehen in ihrer neuen Heimatgemeinde zu informieren.  
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NACHRUF 
 

Die Gemeinde Baierbach trauert um 
 

Herrn Jakob Maierthaler 
 

Herr Maierthaler war von Oktober 2002 bis Dezember 2012  
Mitarbeiter in der Altstoffsammelstelle der Gemeinde Baierbach.  

Seine freundliche und immer hilfsbereite Art haben wir sehr geschätzt.  
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
Gemeinde Baierbach 

 
 

Luise Hausberger, Erste Bürgermeisterin 
 

 

 
 

Vsevolod Zhukov absolvierte Praktikum im Rathaus 
 
Im November absol-
vierte Vsevolod Zhu-
kov aus Nowosibirsk 
im Rahmen der Part-
nerschaft des Land-
kreises Landshut mit 
dem Rayon Nowosibi-
rsk ein Praktikum in 
der Verwaltungsge-
meinschaft Altfraunh-
ofen. Vsevolod Zhu-
kov ist Student der 
Politikwissenschaften 
an dem Sibirischen 
Institut für Verwaltung. 
In dieser Zeit hat er Einblicke in die Kommunalverwaltung erhalten. Wir bedanken 
uns bei Vsevolod Zhukov für sein Interesse an der Kommunalverwaltung und 
hoffen, dass ihm die gewonnenen Eindrücke für seine Arbeit der Diplomatie und 
der politischen Entscheidungsprozesse hilfreich sind.  
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Aufstellungsversammlung 
Die CSU-Freie-Wählergemeinschaft lädt alle Bürgerinnen und Bürger zur Auf-
stellungsversammlung mit Nominierung des/r Bürgermeiserkandidaten/-in ein: 
 

Donnerstag, 09.01.2020 um 19.30 Uhr im Gasthaus Ippisch 
 

Eintragungsmöglichkeiten in Unterstützungslisten 
Falls Wahlvorschläge zusätzliche Unterstützungsunterschriften benötigen, kön-
nen sich die Wahlberechtigten ab den Tag nach der Einreichung des Wahlvor-
schlags, jedoch spätestens bis Montag, den 03. Februar 2020, 12 Uhr, in eine 
Unterstützungsliste eintragen. 
Wahlberechtigte können sich zu nachfolgenden Eintragungszeiten in der Verwal-
tungsgemeinschaft Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 84169 Altfraunhofen, Zi. Nr. 11 
EG in die Unterstützungslisten eintragen: 
 

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Montag bis Donnerstag von 13.00 bis 16.00 Uhr zusätzlich 
Donnerstag, 09.01.2020      bis 20.00 Uhr 
Samstag, den 25.01.2020 von  9.00 bis 11.00 Uhr   (Zi. Nr. 17 EG) 

 

Bitte Personalausweis, Reisepass oder bei ausländischen Unionsbürger/innen 
den Identitätsausweis bzw. Reisepass zur Eintragung mitbringen! 
 
Die komplette Bekanntmachung finden Sie ab dem 17.12.2019 auf der Homepa-
ge bzw. an den öffentlichen Schaukästen. 
 
Zusätzlich können sich alle Wahlberechtigten aus der Gemeinde Baierbach 
während der Amtsstunde jeden Dienstag im Januar von 18.00 bis 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus eintragen. 
 

 
 

Am Sonntag, den 12.01.2020 findet um 9.30 Uhr im Gasthaus Ippisch ein politi-
scher bayerischer Weißwurstfrühschoppen statt. CSU-Landratskandidatin Claudia 
Geilersdorfer stellt sich vor. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den.  
 

 
 

 
1 Angermeier Georg Baierbach 
2 Schmid Hans Maierbach 
3 Wiedenbeck Alfred Oberhausbach 
4 Eibl Hans Schickenberg 
5 Sedlmeier Korbinian Oberhausbach 
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Stellenausschreibung 
 

 
 

Sträucherrückschnitt im Winter 
 

In der vegetationsarmen Zeit soll der Sträucherrückschnitt besonders an der 
Straßenseite erfolgen. An vielen Stellen im Gemeindegebiet wird der Fußgänger- 
und Straßenverkehr durch in das Lichtraumprofil der öffentlichen Verkehrsflächen 
hineinragende Sträucher und Bäume behindert und gefährdet. Besonders schwie-
rig ist die Situation dann, wenn Zweige durch Schneelasten noch tiefer gedrückt 
werden. Fußgänger werden dann gezwungen auf die Straße auszuweichen. 
Fahrzeuge werden durch tiefhängende Äste zerkratzt und beschädigt. 
Die Eigentümer/Besitzer der Grundstücke werden daher gebeten, ihre Bäume 
und Sträucher zurückzuschneiden und besonders an Kreuzungen und Einmün-
dungen darauf zu achten, dass die Übersicht nicht beeinträchtigt und Verkehrs-
zeichen nicht verdeckt werden. Das Lichtraumprofil über öffentlichen Verkehrsflä-
chen, in das kein Bewuchs einwachsen darf, beträgt: 

• 4,50 m über die gesamte Fahrbahn und Wegbreite 
• 2,50 m über Rad- und Fußwegen 

Bei Unfällen oder Beschädigungen an Fahrzeugen kann der Eigentümer/Besitzer 
von Bäumen oder sonstigen Anpflanzungen, die nicht auf das notwendige Maß 
zurück geschnitten sind, schadensersatzpflichtig gemacht werden.  
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Wir bitten die Vereine, Institutionen, Privatpersonen etc. selbstständig Artikel für 
die Mitteilungsblätter und Anträge für Gestattungen frühzeitig abzugeben. 
 

Meldung von Gartenwasserzähler 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass die Meldung der Gartenwas-
serzähler bis spätestens zum 31.01.2020 erfolgen muss (Rathaus Gerlinde De-
cker 08705 928-22).  
Abholung der Restmüllsäcke für 1-Personenhaushalte 
Die 70-l-Restmüllsäcke für 1-Personenhaushalte (12 Stück/Jahr) bzw. Einöder 
(25 Stück/Jahr) für das Jahr 2020 liegen im Rathaus (Gerlinde Decker Zimmer 
Nr.: 17) zu den allgemeinen Öffnungszeiten zur Abholung bereit.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kriegsgräbersammlung 2019 
 

Die diesjährige Sammlung für die Pflege- und Erhaltung der Kriegs-
gräber im In- und Ausland erbrachte ein stattliches Ergebnis von 
1.240,00 €. Ein herzliches Vergelt´s Gott allen Spendern und den 
Sammlern der K.S.K Baierbach.  

Rathaus 
Die Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen ist 

vom 24.12.2019 bis einschließlich 31.12.2019 geschlossen. 
Am Donnerstag, 02.01. und Freitag, 03.01.2020 

ist eingeschränkter Rathausbetrieb 
 

Öffnungszeiten der Postagentur 
Dienstag, 24.12.19     9.00 – 11 Uhr 
Freitag, 27.12.19   13.30 – 16 Uhr  
Samstag, 28.12.19          9 – 11 Uhr 
Montag, 30.12.19   13.30 – 16 Uhr 
Dienstag, 31.12.19     9.00 – 11 Uhr 
 
Donnerstag, 02.01.20     9 - 11.30 Uhr,  13.30 - 16 Uhr 
Freitag, 03.01.20             9 - 11.30 Uhr,  13.30 - 16 Uhr 
Samstag, 04.01.20          9 - 11.00 Uhr 

 
Altstoffsammelstelle Baierbach 

Die Altstoffsammelstelle hat am    28.12.2019     geschlossen,  
       am    04.01.2020     geöffnet. 

 
Das gesamte Team der VG Altfraunhofen wünscht Ihnen  

ein friedliches Weihnachtsfest, ruhige Feiertage, und alles Gute,  
Gesundheit und Glück für das Neue Jahr 2020! 
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Der Baierbacher Jahreskalender mit dem schönen Motto „A neis Gleit“ wird Ende 
des Jahres zusammen mit dem Mitteilungsblatt an jeden Baierbacher Haushalt 
verteilt. Zusätzliche Kalender können im Rathaus für 3 € pro Stück erworben wer-
den.  
 
Der Kalender für 2020 wurde von folgenden Firmen mitfinanziert: 
 

 Metzgerei Birkmeier 
 Siegfried Maier Mineralölhandel 

GmbH Hohenwart 

 Metallbau Bögner  
 Autohaus Neudecker GmbH & 

Co. KG.  

 Ludwig Daxauer - 
Landschaftspflege e. K. 

 Stefan Niedermeier, 
Heizkanonenverleih, Öd 
Geisenhausen 

 ECK-SICMA GmbH  Gasthaus Nitzl 

 LebensRaum Kosmetik Petra 
Gebhardt 

 cum Lignum - Möbelschreinerei 
Ostermaier 

 Dres. Graßl Zucht- und Renn GbR 
EU-Besamungsstation 

 Landgasthof Hotel Obermaier  

 Bauunternehmen Johann 
Hanslbauer  

 Raiffeisenwaren-Waren GmbH 
Erdinger Land 

 Hecht & Held Bau GmbH & Co. KG  Gasthof und Metzgerei Rampl  

 Gasthaus Ippisch  Schreinerei Reiser GdbR 

 KFZ Service Jell  
 Reiten und Relaxen.de 

Wanderreitbetrieb 

 Heizung - Sanitär Josef Maier  Raumausstattung Rudolf Schandl  

 SPM Spenglerei Robert Maier  
 SEHLHOFF GMBH – 

INGENIEURE UND 
ARCHITEKTEN 

 Bäckerei Malur 
 Immobilien Siegfried Steckenbiller 

GmbH 
 
Herzlichen Dank allen Firmen, die mit ihrer Werbung unseren Kalender mitfinan-
ziert haben und herzlichen Dank auch an Alois Neudecker, der den Kalender 
wieder wunderschön illustriert hat! Die Bilder für den Kalender stellten uns zur 
Verfügung: H. Fuchsgruber, P. Stangl, K. Ostermaier, G. Mitosch, M. Held, 
R. Held, A. Neudecker. Vielen Dank dafür! 
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Birnbaum-Allee für das blühende Baierbach 
Aktion des Landschaftspflegeverbands auf 
Wunsch von Bürgermeisterin Luise Hausberger 
 
Landkreis Landshut/Baierbach. Eine Bürgermeisterin, die es gut mit ihrer Ge-
meinde meint, mit der Natur und ihren Geschöpfen einerseits, und ein Land-
schaftspflegeverband (LPV), der in der Stadt und im Landkreis Landshut artenrei-
che Wiesen und Streuobst-Gehölze anlegt andererseits: Das ist die ideale Kons-
tellation, um einer verfallenden Baum-Allee neues Leben einzuhauchen. Und das 
Richtige für den Ortsteil Hörgenau der Gemeinde Baierbach, wo der LPV auf 
Anregung von Bürgermeisterin Luise Hausberger an einem Feldweg eine Birn-
baum- und Wildapfelbaum-Allee anpflanzt.   
„Landshut blüht“ – unter diesem Titel treibt der LPV Landshut seit drei Jahren ein 
Projekt voran, in dessen Rahmen Blumen- und Streuobst-Wiesen angelegt wer-
den: Es sind Lebensräume für viele heimische Tier- und Pflanzenarten, für die in 
der zersiedelten und vielfach zerschnittenen Landschaft immer weniger Platz ist.  
Arche Noah in der Zivilisations-Landschaft 
Eine Streuobstwiese ist eine Art Arche Noah im Meer der Zivilisations-Landschaft: 
Wo eine Vielfalt von Pflanzen gedeihen kann, dorthin zieht es auch zahlreiche 
Insektenarten, gefolgt von kleinen Säugetieren, Amphibien und Reptilien. Und in 
den oberen Etagen dieser Lebensräume, im Geäst der Bäume, finden Vögel Un-
terschlupf und Nistplätze.  
Für die Natur sehr wertvoll sind auch Baum-Alleen und wo sich eine solche Allee 
langsam auflöst, weil ihre Bäume alt und morsch werden, sollte man sie nicht 
aufgeben, sondern sie mit frischen Bäumen am Leben erhalten, sagte sich Baier-
bachs 1. Bürgermeisterin Luise Hausberger: Weil die Pappeln, die einen Feldweg 
im Ortsteil Hörgenau säumen, nach und nach absterben, wandte sie sich an den 
Geschäftsführer des LPV Landshut, Tobias Lermer, und seinen Stellvertreter 
Helmut Naneder mit ihrem Anliegen, die Allee zu erhalten.  
Mit Altdorf: 30 Landkreis-Gemeinden beim LPV 
Beim LPV war die Bürgermeisterin an der richtigen Adresse: Rund 250 hoch-
stämmige Obstbäume hat der Verband in diesem Herbst in Stadt und Landkreis 
Landshut gepflanzt – Apfelbäume ebenso wie Birn-, Kirsch- und Zwetschgen-
bäume. Und auch Blühwiesen legt der LPV auf Wunsch und bei Bedarf an in 
Stadt und Landkreis Landshut. (Nach Eintritt der Marktgemeinde Altdorf zum 
Landschaftspflegeverband Landshut zum 1. Januar gehören dem Verband übri-
gens bald 30 Landkreis-Gemeinden sowie die kreisfreie Stadt Landshut an.) 
Der Ruf, Bäume anzupflanzen und/oder Wiesen zu säen, ist heuer vielfach an 
den LPV ergangen: Solche Naturschutzmaßnahmen wurden in den vergangenen 
Wochen zum Beispiel in Möllersdorf (Gemeinde Schalkham) umgesetzt, in Adlk-
ofen, Martinshaun (Markt Ergoldsbach), in Salksdorf (Markt Geisenhausen), in 
Vilsheim, Kröning, in Vilsbiburg und im Landshuter Stadtteil Schönbrunn.  
Birnbäume: Ein Eldorado für fleißige Bienen 
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Der Auftrag aus Baierbach freut die Naturschützer unter anderem, weil mit der 
Allee ein Element erhalten bleibt, das die Landschaft weithin sichtbar prägt. Der 
Wechsel von Pappeln zu Birnbäumen bringt zudem viele Vorteile, wie Lermer und 
Naneder schildern: für die umliegenden Felder, weil Pappeln viel mehr Schatten 
werfen und damit den angebauten Pflanzen Licht wegnehmen, und für Bienen 

und Insekten – für sie sind die Birn-
bäume ein wahres Nektar-Eldorado.  
Freuen können sich aber auch 
Mensch und Tier: Menschen, weil 
die Birnbäume auf Gemeindegrund 
gedeihen und ihre Früchte quasi 
Gemeingut sind. Aber auch den 
Tieren in Feld und Flur gönnt Bür-
germeisterin Hausberger, wie sie 
selber sagt, die Früchte von Herzen. 
An Fallobst laben sich, wie die Na-
turschützer zu berichten wissen, 
zum Beispiel gerne der Admiral-
Falter und andere Schmetterlinge, 
Vögel wie die Amsel, gerne auch 
Igel und, in Notzeiten, durchaus 
auch einmal Feldhasen.  
 
Beim Bäumepflanzen, von links: 
LPV-Geschäftsführer Tobias Ler-
mer, Baiberbachs Bürgermeisterin 
Luise Hausberger sowie ein Mitar-
beiter der Baumschule, die mit den 
Pflanzungen beauftragt worden ist.   

 

 
 

Die Baum-Allee prägt die Landschaft in diesem Teil 
der schönen Gemeinde Baierbach. 
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Ministranten pflanzten Apfelbaum und verschenkten Lebkuchenherzen 
 
Auch im Oktober waren die Baierbacher Ministranten wieder sehr aktiv. Wie be-
reits berichtet, gewannen sie im September beim Ministrantentag des Dekanats 
einen Apfelbaum. Dieser wurde nun von den Jugendlichen unter fachkundiger 
Anleitung von Oliver Daxauer am Rande des Wiesmerangers eingepflanzt. Das 
Ausheben des Pflanzlochs und das Einschlagen eines Holzpflocks zur Baumver-
ankerung war Aufgabe der Jungen und brachte diese gehörig ins Schwitzen. Bür-
germeisterin Luise Hausberger freute sich sehr über die Baumpflanzung und 
wünschte gutes Gedeihen. 
An den beiden Sonntagsgot-
tesdiensten am 27.10. ver-
schenkten die Minis Lebku-
chenherzen an die Kirchenbe-
sucher. Die leckeren Köstlich-
keiten wurden von den fleißi-
gen Omas und Mamas der 
Ministranten gebacken. In der 
Gruppenstunde davor bereite-
ten die Jugendlichen Texte 
und Fürbitten zur Gottes-
dienstgestaltung vor und ver-
zierten Papiertüten für die 
Lebkuchenherzen. Sehr stim-
mungsvoll und mitreißend war die musikalische Umrahmung des Gottesdienstes 
am Morgen durch den Kirchenchor und des sogenannten „Morgenmuffelgottes-
dienstes“ am Abend durch die Gruppe „Aufwind“. Die Ministranten bedanken sich 
recht herzlich bei allen Kirchenbesuchern für die großzügigen Spenden, die sie 
für die Lebkuchenherzen erhalten haben. Die Einnahmen wollen sie für einen 
gemeinsamen Winterausflug verwenden.  
 

  
 
 
 



 

12

 
 

Markus Jell ist Motorsportler des Jahres 
 
Der Deutsche Eisspeedway Meister 
Markus Jell aus Altfraunhofen ist 
„DMV Motorsportler des Jahres“ 2019. 
Damit erhält der Pilot des Inn Isar 
Racing Teams Anerkennung für seine 
starke Rennsportsaison 2019. Bei der 
Wahl des Sportausschusses des 
Deutschen Motorsport Verbands zum 
DMV Sportler des Jahres setzte sich 
der Bayer gegen namenhafte Konkur-
renz durch. 
Die Ehrung fand im Rahmen der DMV 
Meistergala im Ringberg Hotel im 
thüringischen Suhl statt. 
„Die Wahl zum DMV Motorsportler des 
Jahres ist eine große Ehre für mich“, 
sagt Markus Jell. „Es ist der Wahnsinn 
für mich, die Nachfolge von Super-
sport- Weltmeister Sandro Cortese 
anzutreten, der im vergangenen Jahr 
die Wahl gewonnen hat.“ Die Jury des 
DMV begründete ihre Entscheidung mit Jell´s akribischer Arbeit, seiner Zwei-
kampfstärke und Coolness sowie seinem Einsatz für Kinder und Jugendliche auf 
der Rennstrecke. 
Markus Jell bestritt 2019 eine super Saison für das Inn Isar Racing Team. Von 
Beginn an lief es in der vergangenen Saison für den 37-Jährigen aus Altfraunh-
ofen: Bereits beim ersten Rennen im russischen Slobodskoi wurde er Dritter. In 
der schwedischen Liga holte er für das Team vom SMK Gävle viele wichtige 
Punkte, die am Ende zum dritten Gesamtrang reichten. Bei der Europameister-
schaft im russischen Ufa erreichte Jell den fünften Platz. Das DM Finale in Berlin 
nahm Jell als Außenseiter in Angriff, jeder dachte die DM wird zwischen Max 
Niedermayer und Hans Weber entschieden. Kaum jemand rechnete mit Jell´s 
Chance auf den Titelgewinn. Schlussendlich gewann Jell alle Läufe souverän und 
fuhr so zum großen Triumph. Beim Weltmeisterschaftsfinale in Inzell ging er dann 
dank Wildcard an den Start und erreichte am Samstag das Halbfinale und wurde 
Siebter, welches er am Sonntag um einen Punkt verpasste. 
Mit dem Rennsport verbindet Jell eine lange Geschichte, bereits 1989 fuhr er sein 
erstes Motocross- Rennen und ist dem Motocross-Sport noch immer treu. 2004 
startete er im Deutschen Supermoto Cup 450 und konnte diesen gewinnen. Zwi-
schen 2005 und 2010 startete Jell bei vielen verschiedenen Rennen, u.a. beim 
Supercross München, verschiedenen Rallyes und auch bei der Deutschen Su-
permoto Meisterschaft. Ab 2011 konzentrierte sich der MSC Pilot dann mehr auf 
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Eisspeedway wo er dann 2014 erstmals bei einer Europameisterschaft an den 
Start ging. Von da an ging es dann stetig bergauf. 2017 wurde er dann bei der 
Deutschen Meisterschaft in Berlin Dritter. 2018 wurde ihm ein WM Qualifikations-
platz durch den DMSB verwehrt, weshalb Jell nach diesen Querelen ein Jahr 
pausierte.  
Der „DMV Motorsportler des Jahres“ wird bereits seit vielen Jahren geehrt. Mar-
kus Jell reiht sich in eine Liste mit so namhaften Titelträgern wie Sandro Cortese 

(2018), Sebastian Vet-
tel (2008), Stefan Bradl 
(2001) und Max Dilger 
(2013) ein. 
Bereits seit vergange-
nen Mittwoch läuft die 
Saisonvorbereitung in 
Russland, wo Jell an 
zwei Trainingslagern 
teilnehmen wird. Ein 
erstes Testrennen am 
vergangenen Sonntag 
konnte Jell zusammen 
mit Hans Weber als 
Team Germany gewin-
nen. 
Bericht: Daniel Fuchs - 

Bild: MSC Teisendorf 
 

Markus Jell (oben Mitte) mit den mitgereisten Vereinsmitgliedern  
 

 
 

Den optimalen Auslandseinsatz gibt es nicht 
 
„Auslandseinsätze sind eine Herausforderung. Nicht 
nur für den entsandten Mitarbeiter, sondern auch für 
das Unternehmen. Gerade wenn es um den Prozess 
des Auslandseinsatzes geht, stehen viele Sachbear-
beiter vor einem großen Fragezeichen und suchen 
verzweifelt nach Lösungen. Dieses Handbuch wird 
Sie dabei unterstützen, erfolgreich einen Prozess für 
Ihre individuellen Auslandseinsätze zu erarbeiten. 
Seien Sie gespannt!“ 
 
Yvonne Heinke – Steuerberaterin mit Herz und Ver-
stand. »Meine Liebe zu den Zahlen und meine aus-
geprägte Kreativität lassen sich in diesem Beruf 
wunderbar kombinieren!« 
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„Das kleine Wir“ im Kindergarten 
 
Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages trafen sich die Vorschulkinder mit 
Christine Titze um ein Bilderbuchkino zu erleben. Dabei werden die Bilder des 
vorgelesenen Buches auf 
einer Leinwand betrachtet. 
Die Kinder waren aufgeregt 
und einige sehr erstaunt, 
dass kein Film gezeigt wur-
de. Wie der Titel schon ver-
muten lässt, geht es in dem 
wunderschönen Kinderbuch 
um das WIR-Gefühl, 
Freundschaft und Zusam-
menhalt. Als durch einen 
Streit das WIR verschwin-
det, kann es nur durch ge-
meinsame Suche und An-
strengung wieder gefunden 
werden. Als Ingrid Blochberger vom Kindergarten im Anschluss fragte, ob und mit 
wem die Kinder ein WIR-Gefühl spüren, erzählten sie von ihrer Familie und 
Freunden. Manche hatten das WIR auch schon einmal suchen müssen, aber 
glücklicherweise bald wieder gefunden. 
 
Bis einschließlich Sonntag, den 22. Dezember und ab Freitag, den 03. Januar 
sind wir für sie da. Dazwischen nutzen sie bitte unseren Onleiheverbund unter 
leo-sued.onleihe.de. 
 
Wir wünschen ein heiter besinnliches 
Weihnachtsfest und einige Tage der 
Entspannung und Freude im Kreis 
ihrer Lieben, zum Jahresende vielen 
Dank für ihre Treue, für das Neue 
Jahr viel Glück, Gesundheit und Er-
folg.  
Wir freuen uns auf viele fröhliche 
Besuche und Anregungen im nächs-
ten Jahr. 
 
Ihr / Euer Büchereiteam 
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Hurra, neue Pausenspiele für die Schule 
 
Eine gesunde Ernährung, Sport und Bewegung sind für eine gesunde körperliche, 
geistige und soziale 
Entwicklung von großer 
Bedeutung. Passend 
zum diesjährigen Jah-
resthema wurde in 
Abstimmung mit dem 
Elternbeirat beschlos-
sen, aus dem Etat des 
Elternbeirats Geld für 
neue Pausenspiele 
anzuschaffen. In der 
Aula wurde den Kin-
dern die große rote Box 
mit den neuen, coolen Spielen vorgestellt. Begeistert nahmen die Kinder die Spie-
le an und probierten sie gleich in der Pause im Freien aus. Auch die Kinder der 
Mittagsbetreuung freuten sich über das neue Spieleangebot zum Balancieren, 
Werfen und Miteinanderspielen. 
 
Ein gesundes Herbstfrühstück für die Schulkinder in Altfraunhofen 
 
Gesundes Essen und viel Bewegung sind für ein 
gesundes Leben und erfolgreiches Lernen von gro-
ßer Bedeutung. 
Daher startete die Grundschule ihr Jahresprojekt 
“Gesundheit, Ernährung, Sport und Nachhaltigkeit“ 
mit einem gesunden Herbstfrühstück für alle Kinder. 
Viel Obst und Gemüse mit Lebensmitteln aus der 
Region, saisonal und gesund sollte das Frühstück 
sein. 
Die Eltern gaben sich alle Mühe und bereiteten zu 
Hause leckere Speisen für das Frühstücksbüfett vor. 
Schon vor Unterrichtsbeginn nahmen Mitglieder des 
Elternbeirates die mitgebrachten Speisen und Ge-
tränke entgegen und ordneten sie auf den Tischen 
zu einem reichhaltigen Büfett an.  
Bald herrschte ein fröhliches und buntes Treiben in 
der Aula der Grundschule. Die Schulkinder bestaun-
ten mit großen Augen das köstliche und vielfältige 
Angebot.  
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Belegte Brötchen mit Käse, Schinken, Schnittlauch, leckeren Aufstrichen, garniert 
mit Tomaten, Gurken, Paprika und Gelbe Rüben schmeckten den Kindern be-
sonders gut. Selbstgemachte Marmelade und Honig vom Imker gab es auch.  
Auch Gemüsesticks, Obstsalat, Obstschnitten und Müslikugeln wurden begeistert 
probiert. 
Verschiedene Müslis mischten sich die Kinder mit Obst, Joghurt und Nüssen zu-
sammen. Gesunde Getränke wie Wasser, Saftschorle und Milch wurden angebo-
ten. Frisch gepresster Apfelsaft war auch mit dabei.  
Die Freude der Kinder über das köstliche Büfett war sichtbar groß. Die Schulkin-
der holten sich mehrmals Nachschub und ließen es sich in ihren Klassenzimmern 
mit ihren Mitschülern schmecken.  
Sogar in der Pause holten sich die Kinder noch einmal eine Portion zur Stärkung.  
Der Elternbeirat unterstützte tatkräftig die Schule bei der Organisation und half 
bei der Büfettausgabe mit. 
 
Umweltschutz wird großgeschrieben - Auszeichnung zur Umweltschule 
 
Vergangene Woche wurde der Grundschule Altfraunhofen in Regensburg vom 
Bayerischen Umweltminister Thorsten Glauber die Auszeichnung als „Umwelt-
schule in Europa - Internationale Nachhaltigkeitsschule für das Schuljahr 
2018/19“ überreicht. Für diese Auszeichnung müssen innerhalb eines Schuljah-
res zwei Themenfelder aus den Bereichen Umwelt und Nachhaltigkeit bearbeitet, 
dokumentiert und einer Fachjury vorgelegt werden. Eines dieser Themenfelder 
war Müll: Man ging daran den Müll in der Schule zu sammeln, zu vermindern und 
alles was nicht zu verhindern ist, sorgfältig zu trennen. Für jedes Klassenzimmer 
und für die Pause wurden neue Mülleimer (3-fach unterteilt), die das Müll- trennen 
erleichtern, angeschafft. Bioabfälle werden auf dem Kompost des Schulgartens 
entsorgt. Die Kinder versuchen Müll zu vermeiden, indem sie ihre Pause in Boxen 
und wiederbefüllbaren Flaschen mitbringen. Dazu erhalten die Schulanfänger 
eine Pausenbox und vom hiesigen Wasserwerk eine Wasserflasche. Es gibt kei-
ne Tetra-Packs mehr zu kaufen. Es ist auch möglich leere Toner, Druckerpatro-
nen und ausgediente Handys in der Schule abzugeben. Diese werden zur Wie-
derverwertung durch eine Spezialfirma abgeholt. Im März 2019 nahm die gesam-
te Schule an der Aktion „Rama dama“ teil.  
Welche Materialien noch recycelt werden können und warum Recycling so wich-
tig für die Zukunft und den Umweltschutz ist, mit diesen Fragen beschäftigte sich 
die 4.Klasse. Sie besuchte die Firma Wittmann Recycling. Zusammen mit ihren 
W/G –Lehrerinnen nähten die Viertklässler auch Obst- und Gemüsesäckchen, um 
damit die Plastiktüten in den Obst-und Gemüseabteilungen der Supermärkte zu 
vermeiden. Desweiteren beschäftigten sich die Schüler mit dem Thema „ Insek-
ten“. Eine Blumenwiese, die bis in den Herbst hinein blühte, wurde im Pausenhof 
angelegt. Die Entwicklung von Schmetterlingen im Klassenzimmer konnte beo-
bachtet werden, außerdem wurde die Streuobstwiese erkundet.  
Die Grundschule möchte diese Auszeichnung als Impuls für ihre umweltbewusste 
und nachhaltige Schulentwicklung nutzen und sich auch in den folgenden Jahren 
mit diesem wichtigen Thema auseinandersetzen. Der Bayerische Umweltminister 
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betonte bei der Auszeichnungsveranstaltung, dass „junge Menschen gebraucht 
werden, um unsere Umwelt zu schützen und den Klimawandel erfolgreich zu 
bewältigen. Denn nur wenn alle zusammenarbeiten können die Herausforderun-
gen gemeistert werden.“ 
 

  
Die Grundschüler freuen sich        Die ausgezeichneten Schulen  
über die Auszeichnung                  aus dem Landkreis Landshut  
Quelle1: Grundschule Altfraunhofen            Quellen-Hinweis 2 „StMUV“ 
 

 
 

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2020/21 im Waldkindergarten Alt-
fraunhofen am 31. Januar 2020 
 
Die Kinder des Altfraunhofener Waldkindergartens erkunden jeden Tag auf’s 
Neue das abwechslungsreiche Waldgebiet im Lausbacher Holz. Die Vormittage 
vergehen beim Spielen und Bauen, beim Entdecken und Experimentieren, beim 
Geschichtenerzählen und Singen im Wald wie im Flug. Nun freuen sich die 
Waldllauser auf neue Spielgefährten im Herbst 2020, um mit ihnen die vielen 
schönen Plätze und eindrücklichen Erlebnisse im Wald teilen zu können. 
Die Öffnungszeiten des Waldkindergartens sind von 7.15 Uhr bis 15 Uhr - 
gebucht werden kann bis 13 Uhr, 14 Uhr oder 15 Uhr. Im Häusl am Sonnenhang 
können die Kinder ein warmes Mittagessen einnehmen und die 
Nachmittagsstunden – je nach Kondition und Witterung – im Häusl oder in der 
umgebenden Natur verbringen.  
 
Eine Anmeldung für das Kindergartenjahr 2020/2021 ist am 31. Januar von 
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr im Häusl am Sonnenhang 1 möglich.  
Für weitere Informationen steht die Leitung des Waldkindergartens Claudia 
Sandmeyer unter der  Telefonnummer 08705-92824 gerne zur Verfügung. 
Um den Alltag im Waldkindergarten selbst mitzuerleben, sind Kinder mit ihren 
Eltern zu einem Schnuppertag willkommen. 
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Waldkindergarten Altfraunhofen 

Wir suchen von Januar bis Mitte April 2020 

eine Begleitperson (m/w) 

zur Unterstützung unseres Erzieherteams. 

20 Stunden/Woche 

Wenn du wetterfest und naturverbunden bist, Lust hast, mit Kindern den 

Jahreskreislauf im Wald hautnah mitzuerleben und sie dabei zu begleiten, alles zu 

entdecken und zu erforschen, dann bist du bei den  

Altfraunhofener Waldlausern genau richtig. 

Wir bieten eine spannende und vielseitige Tätigkeit inmitten der Natur, 

abenteuerlustige Kinder und Mitarbeit in einem engagierten Team. 
 

Bewerbungen bitte an Waldkindergarten Altfraunhofen 

Rathausplatz 1 ● 84169 Altfraunhofen ● 08705-92824 
claudia.sandmeyer@vg-altfraunhofen.de www.waldkindergarten-altfraunhofen.de 

 

Bäume pflanzen 
 

„Du arbeitest im Waldkindergarten? Na, da kannst du doch bestimmt ein paar 
kleine Setzlinge für deine Waldlauser gebrauchen!“ Und ob wir das gebrauchen 
können! Und so machten sich die Kinder an die Arbeit, um das kostbare 
Geschenk an Ort und Stelle zu bringen. An dem von Herrn Rottenwallner 
ausgewählten Platz, gruben sie  im richtigen Abstand eifrig Löcher,  setzten 
behutsam die kleinen Weißtannen ein, füllten die ausgehobene Erde darüber und 
drückten sie gründlich fest. Ein Rehschutz durfte am Ende natürlich auch nicht 
fehlen, schließlich sollten die Bäumchen ja eine Chance haben, in die Höhe zu 
wachsen. Täglich wird nun nachgesehen, ob die neuen Bäume schon gewachsen 
sind. Doch da werden die Waldkinder noch einiges an Geduld aufbringen 
müssen. Denn bis die kleinen Bäumchen groß sind, werden aus den kleinen 
Waldlausern wohl schon sehr betagte Großeltern geworden sein! 
Etwas schneller sollte es wohl mit den Weiden gehen! Schon zweimal hatten die 
Waldlauser  den Versuch unternommen, am Häusl ein Weidentipi zu pflanzen. 
Doch die Ausbeute war jedesmal sehr kläglich. In der sandigen Erde und mit 

trockenem Frühjahrswetter hatten die 
gesteckten Weidenruten keine Chance. 
Und so probierten die Kinder es 
diesmal im Herbst. Vielleicht haben die 
großen und kleinen Setzlinge ja im 
Winter bessere Voraussetzungen, um 
im Frühling und Sommer zu einem 
dichten Weidenversteck 
heranzuwachsen. 
 
Gemeinsam werden die Weidenruten 
zurechtgeschnitten. 
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Das Martinsfest - ein stimmungsvoller Einstieg in die dunkle Jahreszeit! 
 

Laternenbasteln, die Martinslegende, viele Gespräche und Geschichten rund 
um’s Teilen und vor allem die vielen Martinslieder wecken die Vorfreude auf das 
erste der schönen Lichterfeste in der dunklen Jahreszeit. Für die vielen Besucher 
gab es viel vorzubereiten: Die Größeren studierten das Theaterstück vom 
Schuster Martin ein, einer bekannten Geschichte von Leo Tolstoi. Und die 
Kleineren probten das Singspiel vom Heiligen St. Martin und dem Bettler.  
Und vieles andere gab es auch noch zu tun. Mit Feuereifer schleppten die 
Waldlauser Tische und Bänke auf die Wiese am Waldrand, Holz wurde 
gesammelt und aufgeschlichtet und gemeinschaftlich ein großer Topf mit leckerer 
Kürbissuppe zubereitet. - und dazu mit Leidenschaft gesungen! Jeden Tag vor 
dem Nachhause gehen gab es noch einmal eine Chorprobe und in diesem Jahr 
stand das Lied „Hell wie Mond und Sterne“ ganz vorne in der Gunst der Kinder, 
gefolgt vom Dauerbrenner „Martin hat einen weiten Mantel an!“ 
Alle Mühe hat sich gelohnt. Den vielen Besuchern boten die Waldlauser  gut 
geglückte Theaterstücke, einen fröhlichen, bunten Laternenzug mit vielen Liedern 
durch die Siedlung am Sonnenhang und schließlich noch einen gemütlichen 
Abschluss am stimmungsvoll beleuchteten Waldrand. Dort sorgte der Elternbeirat 
für’s leibliche Wohl. 
 

  
Gleich geht’s Theater los!                     Die Marktfrau und der hungrige Apfeldieb 
 

Bald schon ist Weihnachtszeit 
 

Und plötzlich ist sie wieder da, die Adventszeit! Einen schönen großen 
Adventskranz konnten die Waldlauser schon mit vereinten Kräften binden. Er 
bildet in der Adventszeit den täglichen Mittelpunkt bei der Brotzeit. Jeden Tag darf 
ein anderes Kind die Kerzen entzünden. Der Schuppen am Moosplatz ist schon 
fertig geschmückt, ein kleiner Christbaum steht auch schon. In den letzten Tagen 
haben die Kinder – natürlich mit dem Einverständnis von Herrn Rottenwallner – 
einen frisch gefällten Baum seiner Äste entledigt. Mit Baumschere und Säge 
waren sie am Werke und die Zweige wurden mit dem Bollerwagen zum Einsatzort 
transportiert.  
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Die ersten Geschichten vom Nikolaus wurden schon erzählt und von den 
Martinsliedern direkt zu den Nikolausliedern umgestiegen. Weihnachtsbasteleien 
sind im Gange – da werden Sterne geschnitten und gemalt und kleine 
Zapfennikoläuse gebastelt. Ob sie wohl dem echten Nikolaus ähnlich sehen? Der 
stattet den Waldlausern sicher wieder einen Besuch ab und sieht nach, was in 
seinem Goldenen Buch alles vermerkt ist.  
Die Bauhofmitarbeiter bauten das Tipi auf und die Kinder haben es mit vereinten 
Kräften mit Strohballen bestückt. So steht es nun, wenn es denn doch mal kälter 
werden sollte, für uns bereit. Der Platz im Inneren 
scheint genau für uns bemessen, alle finden zur 
Brotzeit einen Sitzplatz und können die Füße ins 
wärmende Stroh 
stecken. Da 
lässt es sich 
ganz gemütlich 
essen, singen 
und den 
Geschichten 
rund um 
Nikolaus und die 
Weihnachtszeit 
lauschen. 
 

Licht im Dunkel – 50 Geschenke vom Waldkindergarten Altfraunhofen 
 

Alle Jahre wieder findet zu Weihnachten die Aktion „Geschenk mit Herz“ von 
humedica e. V. statt. Der Waldkindergarten Altfraunhofen war dieses Jahr zum 
ersten Mal mit von der Partie. Als offizielle Sammelstelle konnte jedermann dort 
sein liebevoll gepacktes Päckchen abgeben. Es wurden 50 hübsche 
Weihnachtspakete mit Kuscheltieren, Spielsachen, Schreibutensilien und 
Süßigkeiten, aber auch Kosmetikartikel und warmer Kleidung gepackt. Am 27. 
November 2019 wurden die Geschenke mit Herz von humedica e. V. am Häusl 
des Waldkindergartens abgeholt. Voller Stolz halfen die Waldlauser tatkräftig 
beim Beladen des Lastwagens. Die Päckchen sind nun auf dem Weg in die 
Ukraine, den Kosovo, nach Litauen, Albanien, Rumänien, Serbien und in die 
Republik Moldau. Aber nicht nur in der Ferne, auch in Bayern lassen die liebevoll 
gepackten Weihnachtspakete notleidende Kinderherzen höherschlagen.  
Vielen Dank an die fleißigen Geschenkepacker. Weihnachten kann kommen! 
 

  

Die Strohballen wurden 
schon geliefert…. 

und gleich gemeinsam  
ins Tipi verfrachtet. 

Päckchenlieferanten 

Jetzt ist alles verpackt –        
auf Wiedersehen bis zum 
nächsten Jahr! 
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Die Kinder vom Kinderzentrum St. Nikolaus durften am 11.11. 2019 gemeinsam 
mit Ihren Familien das Martinsfest feiern. Gemeinsam zogen wir mit leuchtenden 
Laternen aus dem Kindergartengebäude, am Pfarrhof vorbei durch den Garten. 
Dabei wurden die bekannten Martinslieder gesungen und so mancher Elternteil 
stimmte mit ein. 
Frau Ringlstetter gestaltete die Andacht auf der Wiese im Pfarrinnenhof. Die Vor-
schulkinder zeigten einen Laternentanz und auch das Martinslied wurde schau-
spielerisch begleitet. 
Im Anschluss gab es Wiener uns Semmeln, Apfelpunsch und Glühwein und na-
türlich die heiß begehrten Martinsgänse. 
Vielen Dank an alle Helfer, ohne die ein solches Fest nicht möglich wäre. 
 

   
Gemeinsam ziehen wir      Die Kinder stellen sich        „.....rote, gelbe, grüne,  
los uns singen dabei          für das Martinsspiel auf.      blaue , lieber Martin  
unsere Lieder               komm und schaue.“ 
 
Geschenk mit Herz 
Im Sinne von St. Martin wollten wir uns vom Kin-
derzentrum St. Nikolaus an der Aktion“ Geschenk 
mit Herz“ beteiligen und Kinderaugen zum leuch-
ten bringen. 
Die Familien haben uns die  Dinge zum befüllen 
der Päckchen bereit gestellt und so konnten wir 
gemeinsam mit den Kindern  verschiedene Schul-
sachen, Hygieneartikel aber natürlich auch Spiel-
sachen und Süßigkeiten zusammen packen. 
Gemeinsam haben sich ein paar Kinder auf den 
Weg gemacht und die Pakete im Waldkindergar-
ten abgegeben, denn dort war eine der vielen 
Sammelstellen für die weltweite Aktion 
Gerade in der heutigen Zeit müssen wir uns im-
mer wieder bewusst machen, dass es so viele 
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Menschen, und vor allem auch Kinder gibt, denen es nicht gut. Durch das Päck-
chen packen wurden viele Kinder sensibilisiert und Gedankenanstöße wurden 
angeregt. 
 

  
 

 
 

Terminübersicht 
Dienstag, 24.12.2019 / 16.00 Uhr: Kinderkrippenfeier 
Dienstag, 24.12.2019 / 21.00 Uhr: Christmette – Wortgottesfeier 
Mittwoch, 25.12.2019 / 10.30 Uhr: Eucharistiefeier zum 1. Weihnachtsfeiertag in 
der Pfarrkirche Baierbach 
Donnerstag, 26.12.2019 / 10.30 Uhr: Eucharistiefeier zum Patrozinium „St. Ste-
phanus“ in Wörnstorf 
Samstag, 28.12.2019 / 15.00 Uhr: Andacht mit Kindersegnung in der Pfarrkirche 
Altfraunhofen 
Dienstag, 31.12.2019 / 17.30 Uhr: Jahresschlussandacht 
 

Mittwoch, 01.01.2020 / 10.30 Uhr: Eucharistiefeier zu Neujahr in Altfraunhofen 
Sonntag, 05.01.2020 / 10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Sternsingeraussendung in 
Wörnstorf 
Montag, 06.01.2020 / 8.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Sternsingeraussendung in 
Baierbach 
Sonntag, 12.01.2020 / 8.30 Uhr: Wortgottesfeier am Fest „Taufe des Herrn“ 
Samstag, 18.01.2020 / 19.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Sonntag, 19.01.2020 / 10.30 Uhr: Kinderkirche im Pfarrheim Altfraunhofen 
 

Neues Gesicht im Team 
Zum 01.12.2020 beginnt Michael Fischer seine Aufgabe als neuer Verwaltungs-
leiter unseres Pfarrverbandes. Aufgrund von Stundenaufstockungen (auch bei 
uns) kann Klaus Thaler nur noch an einer Stelle als Verwaltungsleiter tätig sein – 
und dies wird der Pfarrverband Geisenhausen sein. In den nächsten Wochen 
werden wir gemeinsam versuchen, einen möglichst reibungslosen und fließenden 
Übergang zu gestalten. Wir sagen Herrn Thaler schon jetzt ein herzliches Danke-
schön für alles Mittun und Einbringen zum Wohle unseres Pfarrverbandes und 
wünschen Herrn Fischer einen guten und erfolgreichen Start in unserem Team. 
Maria Ringlstetter, Pfarrverbandsbeauftragte 

Wir machen uns auf den Weg 
Die Kinder freuen sich, die Pakete  
übergeben zu können 
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Landshut, 06. Dezember 2019 Pressemitteilung 

 
Schlossklinik zählt zu den besten geriatrischen Rehakliniken Deutschlands 
Landkreis Landshut. Im Herbst veröffentlichte FOCUS Gesundheit das Magazin 
„Top-Rehakliniken 2020“, in dem mehr als 1.000 Reha-Einrichtungen in ganz 
Deutschland von einem unabhängigen Recherche-Team genau unter die Lupe 
genommen werden. Zu den besten Rehakliniken des Landes zählt auch die 
Fachklinik für Geriatrische Rehabilitation und Altersmedizin in der Schlossklinik 
Rottenburg.  
 
Die Schlossklinik Rottenburg wurde 1994 als erste bayerische Klinik für Geriatri-
sche Rehabilitation und Altersmedizin unter dem Dach der LAKUMED Kliniken 
eingerichtet. „Schwerpunkt unserer Klinik ist die Akutbehandlung von älteren Pa-
tienten unter Berücksichtigung geriatrischer Syndrome wie Stürze, Ernährungs-, 
Schluck- oder Hirnleistungsstörungen sowie Diabetes im Alter“, erklärt Dr. Peter 
Euler, Chefarzt der Schlossklinik Rottenburg. „Wir freuen uns sehr über diese 
Auszeichnung und sehen diese als An-
erkennung für die gute Arbeit, die von 
allen Mitarbeitern zum Wohl der Patien-
ten geleistet wird“, so Dr. Euler. 

 

 
 

01.01 Traditionelles Fischessen Gasthof Waldschänke Untersteppach 
ganztägig 

02.01. Rathausbetrieb eingeschränkt wg. Urlaub, Post geöffnet 
03.01. Rathausbetrieb eingeschränkt wg. Urlaub, Post geöffnet 

Ganzjährig jeden Freitag hausgemachte frische Dampfnudel 12-14 
Uhr im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 

05.01. Christbaumversteigerung der FFW und KSK Altfraunhofen im Gast-
haus Obermaier Vilserwirt19.30 Uhr  

06.01. Sternsingereinholung 10.30 Uhr  
08.01. Großes Schlachtschüssel- u. Mehlspeisenbuffet Gasthaus Obermaier  
10.01. 3 – Tagesskifahrt des TSV Altfraunhofen bis 12.01.2020 
12.01. Sonntagsbrunch im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 
15.01. Großes Schlachtschüssel- u. Mehlspeisenbuffet Gasthaus Obermaier  

Chefarzt Dr. Peter Euler, Pflegedienst-
leitung Ina Stiller und Standortvertre-
ter Thomas Rohrmeier freuten sich 
über die Auszeichnung durch FOCUS 
Gesundheit. 
Bildquelle: LAKUMED Kliniken 
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16.01. Spielenachmittag des VdK OV Vilsheim ab 14.00 Uhr im Gasthaus 
Stadler Vilsheim  

17.01. Jahresversammlung der kath. Frauengemeinschaft 19.00 Uhr im GH 
Obermaier Vilserwirt mit Neuwahlen  

18.01. Bücherei: Einkaufstour Hugendubel für Kinder und Jugendliche 
16.00-17.00 Uhr 
Faschingsball der FFW Wörnstorf und Jungschützen Wörnstorf im 
Gasthaus Pongratz 20.00 Uhr  

19.01. Winterwanderung des TSV Altfraunhofen (26.01.20 Ausweichtermin) 
22.01. Großes Schlachtschüssel- u. Mehlspeisenbuffet Gasthaus Obermaier  
23.01. VdK OV Vilsheim Grüne Woche Berlin bis 26.01. 
24.01. „Brauer sucht Frau“ Kulinarisches Comedy incl. 3-Gang-Menü im 

Gasthaus Obermaier Vilserwirt 
25.01. Krimi Dinner „Tarte d´Ort“ incl. 3-Gang-Menü im Gasthaus Obermaier  
26.01. Ausweichtermin Winterwanderung des TSV Altfraunhofen 
29.01. Großes Schlachtschüssel- u. Mehlspeisenbuffet Gasthaus Obermaier  

 

 
 

02.01. Skikursausfahrt der Skiabteilung des TSV Baierbach 
04.01. Skikursausfahrt der Skiabteilung des TSV Baierbach 
05.01. 10:30 Uhr Aussendung der Sternsinger in Wörnstorf 
06.01. 8:30 Uhr Aussendung der Sternsinger in Baierbach 
07.01. 14:00 Uhr Seniorennachmittag 
09.01. 19:30 Uhr Aufstellungsversammlung und Nominierung Bürgermeis-

terkandidat/-in 
10.01. Strohpackerschießen der Grenzlandschützen in Steinbach 
12.01. 9:30 Politischer Weißwurstfrühschoppen  

25.01. Zwei-Tagesskifahrt der Skiabteilung des TSV Baierbach bis 26.01. 
30.01. Bürgerversammlung  

 

 
 

01.12. Jahrestag des Volksentscheids über die Annahme der Bayer. Verfassung 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die Februar-Ausgabe sind bis spätestens 21.01.2020 
abzugeben. 
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